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Mitteilungen aus 
Gemeinderat und 
Verwaltung
Wir gratulieren

Am Donnerstag, 18. Januar 2018, feiert 
Maria Hafner-Di Jorio, Schlossbergweg 2, 
Wängi, ihren 95. Geburtstag. 

Am Sonntag, 21. Januar 2018, feiert 
Eugen Störchli-Eisenegger, Rebenacker, 
Münchwilen, seinen 93. Geburtstag.

Mitteilung Todesfall

Gestorben am 5. Januar 2018 in 
Münchwilen, Hanna Lydia Bischof geb. 
Isler, geboren am 13. August 1927, Bür-
gerin von Stettfurt TG, verheiratet, wohn-
haft gewesen in Wängi. Die Erdbestat-
tung fand am Freitag, 12. Januar 2018, 
um 14.00 Uhr auf dem evangelischen 
Friedhof Wängi statt.

Feststellung stille Wahl  
Rechnungsprüfungskommission

Die Ersatzwahl eines Mitgliedes der Rech-
nungsprüfungskommission vom 4. März 
2018 wurde im Wängenerblättli vom 6. 
Dezember 2017 angekündigt. Laut § 36 
des Gesetzes über das Stimm- und Wahl-
recht sind Wahlvorschläge bis zum 55 
Tag vor dem Abstimmungstag einzurei-
chen. Diese Frist ist am 8. Januar 2018 
abgelaufen.

Für diese Wahl ist gemäss § 12 der Ge-
meindeordnung die stille Wahl möglich, 
d. h., dass die stille Wahl erfolgt, wenn 
gleich viele Kandidaten bzw. Kandidatin-
nen gültig zur Aufnahme auf die Namen-
liste vorgeschlagen werden, als Mandate 
zu vergeben sind.

Für die Ersatzwahl als Mitglied der 
Rechnungsprüfungskommission ist 
Christian Schöttli als einziger Kandidat 
gültig zur Aufnahme auf die Namenliste 
vorgeschlagen worden. Der Gemeinderat 
stellt daher die stille Wahl fest, womit der 
angekündigte Urnengang entfällt.

Der Gemeinderat dankt Christian 
Schöttli für die Bereitschaft, in der Rech-
nungsprüfungskommission mitzuarbei-
ten und gratuliert ihm zu dieser Wahl.

Glück ist lernbar
Ist das wirklich so? Nun, die 
positive Psychologie hat he-
rausgefunden, dass beinahe 
die Hälfte des menschlichen 
Glücks unserem Willen unter-
liegt: Nicht Lebensumstände 
wie Finanzen, Karriere oder 
Wohnort machen den gröss-
ten Einfluss auf das sub-
jektive Wohlbefinden aus. 
Vielmehr bestimmen die Ver-
haltens- und Denkmuster, ob 
wir glückliche Menschen sind.

Wie aber soll die Einstel-
lung eines Menschen aus-
sehen, um glücklich zu wer-
den? Dazu Stefan Gerber, 
Theologe und Coach aus Stu-
den BE: «Der Königsweg zum 
Glück ist die Dankbarkeit. 
Wer sich einen dankbaren Lebensstil an-
trainiert, beginnt, sich auf das Schöne im 
Leben zu fokussieren. Wer mehr dankt 
und weniger nörgelt. Wird spürbar glück-
licher werden.»

Am kommenden Samstag, 20. Januar 
2018, wird Stefan Gerber am Lords-Mee-
ting die hoffentlich zahlreichen Besucher 
mit der provokativen Behauptung, dass 
Glück lernbar ist, herausfordern. Das 

Stefan Gerber ist überzeugt, dass Glück erlernt wer-
den kann. Als Symbol für die aktive Lebensgestaltung 
verwendet er gerne ein Windrad.

Lords-Meeting
Fröhlicher Gottesdienst für Jung und Alt!

Ort:	 Adlersaal
Datum:	Samstag, 20. Januar 2018
Zeit:	 20.00 Uhr

	 Kurzandacht zum Thema:

	 «Glück
	 ist lernbar?»
	
Anschliessend gibts
Kaffee und Kuchen bei
gemütlichem Beisammensein.

	 Das Lords-Meeting-Team
	 www.evang-waengi.ch

Lords-Meeting beginnt um 20 Uhr im Ad-
lersaal, neben der evangelischen Kirche 
Wängi. Wir freuen uns auf den spannen-
den Input von Stefan Gerber.

Musikalisch wird das Lords-Meeting 
von der jungen, frischen Band begleitet. 
Nach dem Gottesdienst sind alle herz-
lich eingeladen, bei einem feinen «Glücks-
Snack» zu verweilen.
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Skiweekend des Aktiv TV Wängi

Frühmorgens trafen sich 21 TurnerInnen 
des Aktiv TV Wängi zum diesjährigen 
Skiweekend. Die Wettervorhersage fürs 
bevorstehende Wochenende war super. 
Auf die Privatautos aufgeteilt folgte die 
Fahrt nach Obersaxen. Da ging es gleich 
mit dem Sessellift und Gepäck mitten ins 
Skigebiet zum Berggasthaus Cuolm Sura. 
Das Gepäck wurde deponiert und – so-
gleich auf die Piste! Denn das Wetter war 
traumhaft und die Pisten noch frisch prä-
pariert. 

Alle genossen den traumhaften Tag 
und fuhren viele Pistenkilometer. Wäh-
rend dem Après-Ski genoss man die letz-
ten Sonnenstrahlen an der Bar gleich 

neben der Unterkunft. Und schon bald 
gab es ein feines Nachtessen. Der Abend 
wurde mit Gemütlichkeit, Geselligkeit 
und Spass verbracht!

Am Sonntag nach einem sehr leckeren 
und grosszügigem Frühstücksbüffet, wa-
ren alle schon zeitig auf den Pisten und 
genossen das herrliche Wetter. Nachdem 
gegen Abend gemeinsam die Talabfahrt 
in Angriff genommen wurde, war dann 
später im Stau Geduld angesagt. Müde 
und zufrieden – voller Sonne getankt – 
erreichten die Ausflügler wieder Wängi. 
Vielen Dank dem Organisator, Thomas 
Egli. Es war einfach wieder super!

Aktiv TV Wängi Sandra Baumli

Vo Jugendliche
� für Jugendlichi
Freitag, 19. Januar 2018
20.00–22.00 Uhr

LIVE-MUSIK
Schülerbands

Lueged ine und gnüssets!
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Lutherfilm – 
grosses Kino 
Europa, Anfang des 16. Jahr-
hunderts: Das Leben der Men-
schen ist von Armut, Unwissen-
heit und Angst geprägt – Angst 
um das tägliche Überleben, 
Angst vor der Willkür des Adels 
und korrupter Kirchenfürsten 
und ständige Angst vor gött-
licher Strafe.

In dieser Zeit der Dunkelheit 
erhebt sich ein Mann gegen die 
Autoritäten. Der junge Mönch 
Martin Luther fordert mit sei-
nen mutigen 95 Thesen den 
deutschen Kaiser und den 
Papst gleichermassen heraus. 
Es kommt zur Konfrontation, in 
deren Folge sich die Welt für 
immer verändern wird.

Wir zeigen den Lutherfilm mit 
Joseph Fiennes, Bruno Ganz, 
Sir Peter Ustinow und andern 
SchauspielerInnen. 

Termin: 
Mittwoch, 24. Januar
20.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Adler

Evang. Kirchgemeinde Wängi

Nr.	 Datum	 Annahmeschluss
	 4	 Mi	 24.1.	 Mo	 22.1.� 17.00 Uhr

Mittwoch, 31. Januar: Keine Ausgabe

	 5	 Mi	 7.2.	 Mo	 5.2.� 17.00 Uhr
	 6	 Mi	 14.2.	 Mo	 12.2.� 17.00 Uhr

Nächste Ausgaben des 
Wängenerblättli
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Erfolgreiches Geschäftsjahr der Raiffeisenbank Wängi-Matzingen
Die Raiffeisenbank Wängi-Matzingen blickt wie in der vergangenen Zeit auf ein sehr 
erfolgreiches Jahr zurück. Ein beachtliches Wachstum im Hypothekargeschäft und ein 
überdurchschnittlicher Anstieg der Kundengelder und des Depotvolumens prägten das 
Jahr 2017. Die Ertragszahlen zeigen neue Rekordwerte. Eine überaus gute Eigenmittel- 
und Refinanzierungssituation verleiht unserer Bank hohe Sicherheit und Stabilität.

Geschäftstätigkeiten 
Das vergangene Jahr hat unsere Erwar-
tungen wiederum übertroffen. Der inten-
sive Kontakt mit unseren Kunden und die 
damit verbundenen Geschäfte haben viel 
zu einem hervorragenden Geschäftsergeb-
nis beigetragen. Wir sind stolz darauf, dass 
uns auch viele Neukunden ihr Vertrauen 
geschenkt haben. 

Die Bilanzsumme hat sich um 5,5% auf 
rund 665 Mio. Franken erhöht. Mit dem 
sehr erfreulichen Zuwachs der Kunden-
gelder von 25,1 Mio. Franken konnten die 
neuen Kreditausleihungen im Betrag von 
23,6 Mio. Franken refinanziert werden. 
Die Nachfrage nach Wohneigentum ist 
weiterhin hoch. Während das sehr tiefe 
Zinsniveau die Eigentümer begünstigt, ist 
es insbesondere für sicherheitsorientierte 
Anleger eine grosse Herausforderung an-
sprechende Renditen im Anlagebereich 
zu erzielen. Anleger, welche jedoch in Ak-
tien investiert haben, sind im vergange-
nen Jahr für ihr Engagement reichlich be-
lohnt worden.

Der Zinsertrag konnte um bemerkens-
werte 0,5 Mio. Franken gesteigert werden 
und im Wertschriftenertrag erzielte die 
Bank ein Rekordergebnis. Bargeldloses 
Zahlen ist im Vormarsch und der Bereich 
e-Banking wird stetig weiterentwickelt. 

Stark gewachsene  
Hypothekarausleihungen

Die Hypothekarausleihungen, das Kern-
geschäft unserer Bank, sind um beacht-
liche 23 Mio. Franken (über 4%) auf fast 
590 Mio. Franken angewachsen.

Die historisch tiefen Hypothekarzins-
sätze sind weiterhin der Motor des im-
mer noch anhaltenden Baubooms. Mit 
dem Kauf von Mehrfamilienhäusern sind 
insbesondere institutionelle Anleger be-
strebt, bessere Renditen zu erzielen. Der 
Traum von einem Eigenheim wird infolge 
der hohen Tragbarkeitshürden für viele 
junge Familien leider zu einem nicht er-
füllbaren Wunsch. Dabei war und bleibt 
die Ausgangslage für den Erwerb von 
Wohneigentum noch nie so günstig. Die 
tiefen Zinssätze lassen viel Raum für 
höhere Amortisationsleistungen in den 
nächsten Jahren zu, was zu gesunden 
Belehnungen führen würde. Wir sind be-
strebt, wenn immer möglich flexible Fi-
nanzierungslösungen anzubieten.

Hoher Zufluss von Kundengeldern
Da gute Renditen im Anlagebereich nur 
mit entsprechenden Risiken möglich sind, 
bevorzugen es viele Anleger einen grösse-
ren Teil ihrer flüssigen Mittel auf einem 
Bankkonto zu parkieren. Dieser Umstand 
und das hohe Vertrauen in unsere Bank 
haben unseres Erachtens massgeblich zu 
einem wiederum überdurchschnittlichen 
Zufluss von Kundengeldern von 5,8% bei-
getragen. Stolze 85,1% unserer Kreditaus-
leihungen sind durch Kundengelder refi-
nanziert, was zu einer hohen Stabilität 
unserer Bank beiträgt. 

Rekordergebnis
Ein markant höherer Zinsertrag und ins-
besondere auch ein bemerkenswertes Re-
kordergebnis im Wertschriftenertrag führ-

ten trotz höherem Geschäftsaufwand zu 
einem Geschäftserfolg, welcher zum ersten 
Mal die 4 Mio. Franken Grenze übertraf. 
Nach Abschreibungen, Wertberichtigun-
gen, Rückstellungen und der Dotierung 
der Stillen Reserven weist unsere Raiffei-
senbank einen Jahresgewinn von über ei-
ner Million Franken aus.

Dank diesem wiederum ausgezeich-
neten Geschäftsergebnis konnte unsere 
gute Eigenmittelsituation weiter gestärkt 
und die Eigenmittelanforderungen der 
FINMA übertroffen werden.

Herzlichen Dank für das Vertrauen 
Für das entgegengebrachte Vertrauen 
und für die Geschäftstätigkeit mit unse-
rer Bank bedanken wir uns bei allen un-
seren Kunden ganz herzlich.

Zusammenschluss mit der benach-
barten Raiffeisenbank Münchwilen-

Tobel
Der Bankenmarkt durchläuft einen star-
ken Strukturwandel. Die Verwaltungsräte 
der Raiffeisenbanken Wängi-Matzingen 
und Münchwilen-Tobel haben zwischen-
zeitlich alle Vorkehrungen getroffen, da-
mit einem Zusammenschluss der beiden 
Banken nichts mehr im Wege steht. 

Einladung der Mitglieder zur Gene-
ralversammlung am 20. April 2018 
Die Generalversammlung findet am Frei-
tag, 20. April 2018 statt. Der statutarische 
Teil beginnt um 19.00 Uhr in der Damm-
bühlhalle in Wängi. Lassen Sie sich über 
den Geschäftsverlauf 2017 informieren 
und sind Sie dabei, wenn über das Zusam-
mengehen mit der benachbarten Bank ab-
gestimmt wird. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Die Bankleitung: Urs Tobler, Marco Niedermann, Pino Tedesco und Hans Günthard

Bitte maximal 
2400 Zeichen
Bitte beachten Sie beim senden 
eines Artikels für das 
Wängenerblättli:

Ein Text sollte maximal 
2400 Zeichen umfassen 
(inklusive Wortabstände) 

Wenn ein Bild zusätzlich zum Text 
veröffentlicht werden soll, 
berücksichtigen Sie dies bei 
der Anzahl Zeichen und 
reduzieren den Text in etwa 
um die entsprechende 
Anzahl Zeichen.

Nicht in der Wir-Form!
Schreiben Sie den Text so, 
dass auch Personen, denen 
das Thema fremd ist, diesen 
verstehen können. – «In der Kürze 
liegt die Würze.»

Besten Dank für Ihr Verständnis.
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WERDER
®

Werder Schreinerei AG

www.werder.swiss

Brühlstrasse 7
9545 Wängi
052 369 50 00

Alles rund um
Bäder - Küchen - Türen - Möbel

Böden - Sanierungen

Umbauplanung / Baukoordination / Ausführung

Wir freuen uns auf Sie!

BERATUNGSTAGE
FR. 19. JANUAR
SA. 20. JANUAR     

16.00 - 20.00 UHR
10.00 - 17.00 UHR

B

20
18

Wir beraten Sie bei Fragen zu

Materialien - Design - Apparaten
Decken- / Wand- und Möbelvarianten


